
Aepsel-Bäume,

Ganz vorzüglich gewachsen, nebst pirschen
Sirnen, Pflaumen und Rirschenbäumen
von ausgesuchten Verschiedenheiten, zum Ver-
kauf bei Samuel Revee, zu Salem, Neu Jersey.
Agent in Philadelphia John R. Brick, No. 35

Chesnut Straße. Bestellungen von Reading
werden prompt besorgt, wenn sie abgegeben
werden an Hcnry Conna» d.

November 14. 6M.

Versicherung gegen Schaden oder Verlust
durch Feuer.

Freibrief immerwährend.
Die Gpring-Garven V>crsicherungg»Ge»

sellsct?aft von Philadelphia,
Macht Versicherung, entweder für eine

Zeitlang oder für unmerwährkild, gegen Ver-
luste oder Schaden durch Feuer in der
Stadt nnd a«f dem Lande, an Häuser»,
Scheuern und Gebäuden aller Art; an Haus»
geräthe, Kanfmannsgütern. Pferden,
Vieh, Ackerbauerzeugiiisse, Commcrciclle und

Fabrik-Stocks nnd Gerätschaften von jeder
Benennung; Schiffen nnd deren Ladung im
Hafen, sowohl als Mortgätsches und Grund
Renten, unter den höchst güustigsten Bedin-
gungen.
Mit Gesuche für Versicherung (Jnsnrance)

in Berks Caunty, over für einige Belehrung
über diesen Gegenstand, wende man sich per-
»öiilich oder dnrch Briefe an Zol?» S- Ri-
chards, Rechts Anwalt, Druckerei desßerts
und Schuylkill Journals, Reading, Pa.

Morton MrMiclmcl,President
Arumbhaar, Sekretär.

Direktors:
Morto» MeMlchael,! Charles Stokes,
Joseph Wood, Arcbibald Wright,
P L. tagiierenne, ! Samuel Townscnd,
Elijah Dallct, I R. W. Pomroy,

Charles W. Schreincr.
Reading, November I. bv.

Der Redliche Forscher,
oder

Blick auf die Kontroverse zwischen Hrn.
Steinbacher und Hrn. Berg, vorge-

habt am I?, 18 und 19. Oktober
1842.

Das ganze Wertche», bestehend ans zwölf
Hefte», hat die Presse verlassen nd ist nnn
in dieser Druckerei sowohl i» c»»;cl»c» Hef-
ten wie im Ganzen zusammen geheftet mit
farbigen Umschläge», zu habcn. Das Gan-
ze bildet nnn ein L64 Seiten starkes Bnch,
dessen Inhalt für Christen aller Confessionen
und besonders für deutsche Katholiken, sehr
interessant ist.

Reading, Sept. 12.

So eben erhalten nnd in dieser Druckerei
zn verkaufen:
Prof. Wagner's Natur-Theologie,

oder
Di e Harmonie der Werte der Natur mit

Gottes Weisheit nnd Güte. In einem
Bande, niedlich eingebunden,PreisHl 37j
Dieses Werk, dem Antnnge» nnd Privat-

schreiben ein schmeichclhaftes Zeugniß beile-
gen, verdiente den moralisch,» Büchern einer
jeden deutschen oder deutschlesenden Familie
von welcher Religioiis-Meniung nnd Glau-
ben sie anch sein mag, a»gereich zu werde»,
denn es enthält die ersten, vornehmsten, jeden
Christen unumgänglich nothwendigen Grund-
sätze einer reinen Moral,ohne welche kein Mensch
als vernünftiges Wesen bestehen kann.

Reading, den 7. November.

Franklin Miller,
Ecke der Penn und sten Straße,

Hat so eben mit dem Schisse Shenandsah
ein« Q-nantität Hartwaare» importirt, sol-
che als Schranbstöcke, Pfanne», Schlösser,
Bettschraubc», zinner»? Boiler
ie., u»d er wird fortfahre» seine Güter di
rekt von England zu importiren. was ihn i»
Stand setzen wird dieselben wohlfeiler zn ver-
kaufen als irgend ein anderes Hans in Rea-
ding.

Reading, November 14. IIM,.

H irlanda,
Herzogin vonßretagne.

(Eine Geschichte des Alterthums.)
Dieses kleine Werkchen hat nnn die Pres-se verlassen und ist sowohl einzeln als beim

Dutzend in der Drnckerei dieser Zeitung znhabe». Dasselbe enthält I<>4 Seiten, ist in
netten Einband gebunden und kostet 37j Cr,
das Exemplar, oder HZ das Dutzend.Reading, den s. December.

Gegen - Menmachic »nd Rücken-
Schmerzen-Linement,

verfertigt von lohnßienlcy.
Dieses Linemeiit ist das bewährteste Mittelwelches jemals vor das Publikum gebracht

worden ist ; es verschafft sogleich? Linderung,
wenn Gcbranch davon gemacht wird. Die
Rückcn-Schmcrjci, curirt es beim ersten oder
zweiten Mal Schmieren.

xZ-Eiuzig zu haben in dieser Druckerei.
Preis: Cent die Flasche.

Reaving, April 25. bv.

Vergesset den wohlfeilen Slohr nicht,
am Eck der 3ten und Pennstraße, Schild vom

"Pflug und Egge."
Nun am Auspacken eines großen Assorti-

ments von Glas- und Queenswaaren, welche
sehr wohlfeil verkauft werden für Baargeld oder
im Austausch für Unschlitt, Schmalz, Butter,
Eier, Kartoffeln, Bienenwachs, Welschkorn und
Hafer. Augustus C. Hoff.Reading, Dec. 12. Bm.

Kalender siir Z844 zum Verkaufm dieser Druckerei.

Oakeley'S

Reinigungs Syrup.
Die Eigenschaften von Oakley's Rein«.

gnngs-Syrnp von Sarsaparilla, als Reini-
ger des Blutes, sind im Allgemeinen so wohl
bekannt, daß es «»nöthig »st vielßaumaus
znfüllen, um die Vortheile z« erkläre» die
vttrch selttc» Gebrauch erlangt werde». Je-
der der ihn gebrauchte, hat d»e wohlthätige»
Resultate erfahre» uud Alle empfehle» es
mit dein vollste» Vertraue». Aerzte vom
höchste» Stande in ihrem Fache, verschreiben
sie ihre» Patienten; da sie keine schädlich«
Theile enthält sondern von >ien mildesten a
ber doch wirksamsten vegitabiüschenMateri
alien zusammengesetzt ist, wird sie mit Ver
tränen dargeboten, als das billigste u. wirk-
samste Reinigungsmittel des Blutes, was
bekannt ist. Der Gebrauch vou nur weni-
ge» Flasche», besoiiders in den Frühlings
monaeen, wird die entschienenste Besserung
uud Stärkung des Systems crzenge» und
jeden Saamen zur Krankheit ersticken de.

entstände» sein mag, n.id ausserdem dem
Körper Gesniidheit und Munterkeit geben.

Für die Heilttiig von Scorfula, Kiugs
übel, Rheumatismus, Terter, P»mpelu
oder Ausfahre» der H.uit, weiße Geschwnl-
stttt, Fistel», chronischen Husten, Asthma
!t. ze., sind die zahlreichen Zengnisse im

Besitz des Unrerschricbcnc» uud seiner Agen-
ten, vo» Aerzte» »»d Ander», hinlänglich
den Ungläubigste» z» überzeuge», daß es das

wirksamste aller Preparate vou Sarsaparil-
la ist.

Zum Verkauf, im Großen uud Kleinen,

bei dem Eigenthümer George IV.Oakeley,
Nord ste Straße, in Reading, Berks Cannl.

Reading, den lsten April IBA9.

Certificate von respektabelen Leuten kön
nen in einigem der Stohre nachgesehen

werden »vo die Medizin zu haben ist,
von welchen die folgenden einige

sind.
Ich habe Hrn. Thomas Diehm's Familic

seit den letzten Jahren bedient, während wel-

cher Zeit ich gelegentlich für die Fran Diehm
für de,, in obigen Certificaier wähnte», Uebel
vorschrieb, mit nur geringer Linderung.?

Ich habe jede Ursach zu glaube» daß die Wie
derherstelliiiig ihrer Gesundheit allein de»,

Gebrauch von Hrn. Oakeleu's Reinignugs
Syrup von Sarsaparilla zuzuschreiben ist.

Salomon G. Birch, M. D.
Reading, den ersten April 185!).

Reading, März 14, 18 M.
Hr. Oakeley?lch glaube, daß es Pflicht ei-

nes Jeden ist, alles zu thun was in seiner
Macht ist, sür das Wohl seiner Mitmenschen,
und da ich überzeugende Beweise in meiner Fa-
milie hatte, von den wunderbaren Eigenschaf-
ten Ihres Reinigungs-Syrups von Sarsapa-
rilla, empfehle ich denselben gewissenhaft allen
Leidenden. Wir hatten das Unglück zwei von
unsern Kindern zu verlieren, durch den Aus-!
Bruch eiternder Wunden welche ihr Gesicht, Kopf
und Hals bedeckten, obwohl wir einige der ge-
schicktesten Aerzte zu ihrer Behandlung hatten,
und alle bekannten Mittel probirt hatten,
Swwain'S Panaeea mit eingeschlossen, ohne
Erfolg Ein anderes meiner Kinder wurde auf
dieselbe Art befallen, ihr Gesicht und Hals
war ganz bedeckt; der Ausfluß war so stark
und die Krankheit zu einer solchen Höhe, daß
wir auf ihr Leben verzichteten. Von den wun-
derbaren Wirkungen Ihres Reinigungs - Sy-
rups, von Sarsaparilla, hcrend, wurden wir
bewogen ihn zu probiren, als die letzte Zuflucht;
er wirkte gleich de». Rufe; die Geschwüre fin-
gen sogleich an zu heilen, wenige Botteln brach-
ten sie zur völligen Gesundheit, wei he sie seit-
dem ununtebrochen genossen. Als ein Reiniger
des Blutes, glaube ich sicher, hat sie ihres glei-
chen nicht.

John M o y e r, Schneider.
Wallnuß, nahe der 4ten Straße, Reading.

Tulpehoccv». April 1842.
Hr. Oakeley?Mci» Weib Elisabeth war

la»ge Zeit sehr mit Rheumatismus geplagt,
von welcher sie sch,e>, gehnlt z» sei», als eu,

Geschwulst von geschwüriger Natur sich au
ihrer Brust zeigte, welches ebenfalls von dem
angestellten Arzte entfernt wurde; alsdau»
öffnete sich ci» Geschwür an einem Beine,
welches schnell anwuchs, obgleich alles ange-
wendet ward was von eiilem geschickten Aerzte

thun war, um es zu heilen. Das Eitern
und schwür nahm täglich zu; endlich empfahl
ihr Arzt Ihren Rcl»ignngs-Svr»p vo» Sar
saparilla. sie nahm blos drei Flaschen, welche
die Krankheit gänzlich e»tw?rjtltt» und ihre
Gesundheit vollkommen herstellte». Ick er-
achte es als Pflicht gcgc» Sie inid das Pub
likum, diese schätzbare Arzuev bekannt zu ma
chen. Bezengts, Bencville Klein.

John Rlein.

Reading, Juni 185,9.
Wir, die Unterzeichneten, habc» im Laufeunserer Praxis, mit entschieden wohlthätiger

Wirkung in viele» Fälle», den Gebrauch von
Oakeley's Reiiligllilgs Syrup vo» Sarsapa-
rilla cuigewendct, und empfehle» denselben mit
Vergnüge« der Faeultät als eine vorzügli-
che Zubereitung.

H. H. Mühlenl'erg, M. D.
Salm. G. 2>iicl)' M.D.
lokn Otto, M. D ic. kc.

Reading, Juni 183g.

Mehr Beweis.
Crtranende Kur von Scrofula oder

Kings'Uebel, bewirkt durch Oakeley'6
Reinigung Syrup.

Dies dient zu bezeugen dass meine Fran
Elisabeth Häfer, feit den letzten sechs Jah-
ren an den abscheulichen Verwüstungen vo»
Scrofula, oder Köiiigsübel gelitte» wodurch,
das Gesicht so angegriffeu war dass Theile
der Nase Stiru und der eine Backe» zerstört
wttrde», n»d große Löcher i» de» M»»d eiii-
gefresse» wäre». Der letzte ärztliche Beistand
wurde velschasst und all, bekannte Mittel
versucht, aber die SrantHnt schritt w»«vr

vorwärts n.war schnell amUeberhandnehmen.
All» Hoffnung hatte uns verlassen, als uns
Oakeley's ReiniguugS Syrup «?gerathen
wurde. Ich kaufte vier oder fünf Botteln,
welch? die Krankheit gänzlich aus dem System
vertrieben, so das meuie Fran vollkommene
Gesundheit geniesst; doch bleibt das Gesicht
durch die Verwüstungen der Krankheit ent-

stellt. Es ist nun sieben Monat seit dem die-

se Heilung bewirkt worden, und ich wartete

bis daher, damit wir sicher sein möchten die
Kurse, vollkomen, und mache es nun bekannt
damit andere Leidende ebenfalls der Wohlthat
dieses unschätzbaren Syrups gemessen mögen.
Bezengts meine Unterschrift de» 15ten Febr.
A. D. IB4U. Häfer, Elsaß Tschp.

bei Friedensburg, Berks Caunry.

Douglasville, April 13, I?4A.

Hr. Oakeley ?Mein Sohn, Edmund Lea«
hatte die Gcrofula für drei Jahre lang, aus
eine schmerzliche und höchst fürchterliche Art,

während welcher Zeit er des Gebrauches seiner
Glieder beraub! war, sein Hals und Kopf war
mit Geschwüren bedeckt. Wir gebrauchten alle
verschiedenen Mittel, aber ohne Erfolg, bis uns
empfohlen wurde von Dr. Johnson, von Nor--
risraun, und ebenfalls Dr. Isaak Hiester, von
Reading, Ihren Reinigungs-Syrup von Sar-
saparilla zu gebrauchen, wovon ich einige Bot-
teln bekam, deren Gebrauch die Krankheit ganz
aus den, System vertrieb, und das Kind ge-
langte wieder zu völlligcr Gesundheit, welche er
seitdem ununterbrochen genießt, zun, Erstaunen
vieler Personen, welche ihn während seiner
Krankheit gesehen. Ich habe es sür meine

Pflicht gehalten und sende Ihnen dieses Zeug-
niß, damit Andere, welche dieselben Uebel in

ibren Familien haben, wissen mögen wo sie eine
so schätzbare Medizin bekommen können.

Ihre Aufrichtige
Ämelia Leas.

Neading, den .Iten Mär;. 1859.
Dies bezeugt daß meine Frau Mrs. Deem,

beinahe i l Jahre lang an einem scrofulöfe»
Ausschlag gelitten, welcher einemTetter ähn-
lich war, iinv tiefe Löcher in ihr Gesicht, Hals
und Arme einfraß, dessen beständiger Aus-
fluß ihre Gesundheit zerstörte, so daß sie oft
eine Zeitlang bettlägerig war, während wel-
cher Zeit ihre Leiden sehr gross waren. Die
besten Aerzte bedienten sie und alle bekannte
Mittel wurden angewendet, mit nur geringer
Linderung ihres Uebels, welches jedesmal mit
vermehrter Bösartigkeit wiederkehrte. Da
wir alle Hoffnung ihrer Genesung aufgegeben,
war sie beinahe entschlossen den Gebrauch al-
ler Medizinen aufzugeben, sie wurde jedoch

veranlaßt Oakeley« Rcinigunga Syrup
von Sarsaparille? zu versuchen; der Ge-
brauch von fünf Botteln desselben, hat die
Krankheit gehoben n»d sie zu vollkommner
Gesundheit wieder hergestellt.

Thomas Diehm,
Reading, Februar 27, 1843.
gegenüber dem Depot, Reading.

Ich bescheinigt hiermit, dass meine Tochter
Rebecca lange Zeit über grosse Schmerzen in
allen ,hren»Glikdcrn geklag: hatte, sie war
von einem seroflilöse» Ausschlage bedeckt, wo-
durch sie verhindert wurde ihre Geschäfte in

der Familie zn verrichten, wegen Mattigkeit
und Schwäche; waren fast uner
träglich; wir proHirten alle empfohlenen
Mittel aber ohne Erfolg. Wir hatten von
den Wundern von G. W. Oakeley's Sarsa-
parilla Syrnp gehört, wir probirten ihn, die
Folge davon war, ihre Gesundheit, welche
sehr gesunken war, wurde schnell wieder her-
gestelll und sie war snt dem Gebrauch dessel
bei, immer wohl, wa< beinahe zwei Jahre

lsi»d. Ich wünsche, dass Jedermann mit die-

ser schätzbaren Medizin bcrannt werden möch
te. David 25ar?ey,

Ober Bern, Berts Co.

Berks (sauntv, ss.s >?lch. Benjamin Tyson, Pro-

l Plcas in nnd für Berks Caunty
bezeuge hiermit, dass icb mit den nachbena»,,-
ttn Personen wohl bekannt bin, als : Joh»
R. Coller, Dr. John P. Hiester, Mathias
S. Richards, Esq. William Rhoads, Acht.
John Miller, Esq. Daniel H. Boas, Wil-
liam H. Miller, Joh» H Daiifteld, Henry
Rhoads Esq. Felix Beisel, Dr. Hiester H
Mühlenbcrg, Dr. Salomon G. Birch, Dr.
John B. Otto.

Alle Bürger von Reading, Berks Cauutn,
Pa. deren Namen den vorstehenden Zeugiiis-
sen beigefügt sind, nnd dass voller Glauben
den darin enthaltenen Anempfehlungen gege-
ben werden mag.

Zum Zeugniß dessen, habe ich hierunter
meine Unterschrift und das Siegel der besag-
ten Court hinzugefügt.

Benjamin Tvson, Prothonotar.
» Reading Anglist 1, >«39.

Agenten für Serb'ü Caunty.
Clos lind Boyer, Ereter. Benneviile Gris-

mcr, Oleyville. taucks und Glas, Friedens-
bürg A. P. Cleaver, do. I. Göbell, Peik.

. Dallman nnd Barret, tangschwainm. Sam.
Fehl, Banmslann. John Voenin. Nenstohr

. Kirche. Peter Marqnart, Amity. David
Schultz, Hereford. Gamnel Treichler do.
Jacob Treichler, Washington. C.K.Schultz,
do. H. und D. Boyer, Boyerstann. H. B.
Rhoads, do. R. A. Jones, llnionville. F.
Seltzer, Lawrenzville, I. G. Scbank, ditto.
Levi R. Gilbert, Neu Berlin. I. H. Vech-
tel, Bcchtelsville, Heidenreich n. Kuh, K»tz-
taun. Peter Knabb, Oley. Samuel Löbach,
Lobachsville. Jacob Klein, Bern. J.Stnmp
Ntttinaiistan». Wm. Fischer, Heidelberg.
Samuel Moor, Stauchsbnrg. John Hoff
man, Sinking Spring. Wm. u."G. Vander
slise, Womelsdorf. Lott Benson, do. San,
M. Altkans, Maidencriek. I. H. Mohr,
Mohrsville.

Deutsche und englische

Vorschriften,
gestochen von 5. F. tögelmann, sind wiede
«»halten und zum Verkauf in Druckes.

Werth der Banknoten
Alle diejenigen Banken, welche mit einem(*)

Stern bezeichnet sind, haben entweder falsche
oder umgeänderte Noten von verschiedenen Be-
nennungen im Umlaufe.

Alle mit einem (112) Kreuz bezeichneten Ban-
ken waren früherhin öffentliche Deposit-Banken

Die Noten derjenigen Banken, welche wir
mit einem Gedankenstriche bezeichnen,wer-
den von den Brokers nicht angenommen.

Pennsylvanien.
in Philadelphia.

Namen. Disconto in Philad.
Bank von North Amerika* par

Northern LibertieS» par
Pennsylvania* par
Penn Taunschip* par

der Ver. Staat.' 22 bis 25
Commercial Bank,"' von Pennsylvanien par
Farmers u. Mechanics Bank par
Girard dittof 12
Girard dilto (Stephen)* in Phil'a, geschloss
Kensington do. par
Kensingto» Saving Institut a
Merchants Bank von Phtlad. bctrgü.
Moymensing Bankt, par
Manuf. n. Mechanics par
Mechanics Bank m Phil'a, par
Manuel Labor Bank (T.W.Dyott) qcdr.
Pennsylvania Savings Bank betrüg.
Philadelphia Bank"- par
Philadelphia Saving Institut gebroch».
Philadelphia Loan Comp. do.
Penn T ownschip Sav Znst.
Richards (Mark) gebroch.
Southwark Savings Bank betrüg.
Schuylkill Sav Institut gebrochen
Schuylkill Bank' par
Southwark ditto par
Western Bank par

Banken im Innern deö Landes.
Bank von Alleghcny, zu Bedford, Ungangb.

Beaver, zu Beaver, do

Swatara, zn Harrisbnrg, geschlossen
Washington, zu Washington, ungang
Chambersburg zu Chambersburg
Gettisburg* zu Gettisburg, »2
Pittsburg, zu Pittsburg, I
Susguehanna Co. Montrose 5U
Ehester Caunty zu Westchester, par
Delaware Eaunty» zu Ehester, par
Germantaun zu Germanraun, par
Lewistaun zu Lewisraun,
Middlet.nin zu Middletaun, Ij
Montgomery Co,* zu Norristaun, pa>
Northumberland zu Northumberl. par

Berks Eaunty B'Ulk zu Reading, 75
Eentre ditto zu Belesonte, geschloßen
Eity Bank zu Plttsburg, Ungangbar
Columbia Brücken Gesellschaft, Columbia H
Earlisle ditto* zu Earlisle, 1-^
Doylestann ditto zu Doylestaun, par
Easton ditto" zu Eastou, par
Erchange ditto zu Plttsburg, H

Certificate
Post Noten

Erchange Zweig zu Holidaysburg, Z
Certificate

Erie ditto zu Erie, Z
Farniers u. Drovers zu Waynethurg, Z

do zahlbar i» eurrant Fonds 5
Farmersund ditto ditto.zu PittSburg, gebr.
Farmers und ditto do. zu Fayette Co.gebr.
Farmers und do zu Grencastle gebroch
Franklin ditto zu Washington, IH
Farmers Bank v. Bucks Cty z. Bristol, par
Farmers ditto von Lancaster* zu Lancaster Z
Farmers ditto, von Reading* zu Rea. par
Harrisburg ditto zu Harrisburg, 2
Harmony Institute zu Harmony, ungang.
Honesdale Bank zu Honesdale,
Huntingdon ditto zu Huntingdon, ungang.
luniata ditto zu Lewistaun, ungang
Lankaster do. zu Lankaster, H
taneaster Caunty Bank, zu Laiieaster
Lebanon do. zu Lebanon,
Lumberman's do. zu Warren, gebrochen.
Marrietta u. Susqueh. TradingCo. ungb.
Merchants u. Manuf. Bankf Pittsburg,

Certlsteate 1
Mechauics Bank. Pittsburg, betrüg.
Monongohela ditto von Braunsville,

Post Noten 5
Miners Bank von Pottsville, I bis 2

' Northern ditto von Pa. zu Dundaff,upgb.
Nortbumbl. n. Colb.Bk. zu Milton, uugb.

' N. Western Bk. v.Pa. Meadeville, geschl.
Neu Salem do. Fayette Caunty, beirüg
Northampton Bank zu Allentaun, --

N. 5?. Delaw. Brücken Co. zu N.H. gejchl.
Office der Bank von Pennf. Harrisb. B gebr.
Office do do Lancaster l> gebr.
Office do do Reading d gebr.
Office do do Easton b gebr.
Zweig der N. Staaten* Pittsburg, gebroch.

do. do. do. zu Erie, do.
do. do. do. zu Beaver, do.

Office der Echuylkill Bank, Port Carbon l,

Agricul. u. Manuf. Bk. zu Carlisle, gebr
Silver Lake Bank zu Montrose, gefchloss
Taylorsville Delaware Brücken Co. a LS

Towanda do. zn Towanda, L«

Union do. zu Uniontaun, gebroch
Weftmoreland do. zu Greeusbnrg, geschlo.
Wilkesbarre Brücken Co. zu Wilk. ungang
West Brauch Bank, Williamsport, 12
Wyoming Bank zu Wilkesbarre, :j

Pork ditto* zu Pork, 1-2

Noughogany Bank zu Perryopolis, uilgaug
DieNoten von de» »nt a beztich?ctenßa»-

ken werden nicht in Deposit geiiommen aber
an den betreffende» Banken ausgewechselt.

Die mit b bezeichnet geben keine Noten aus

Delaware.
Bank v.Wllmington u.Brandewin*fWilm par
Bank von Delaware*, Wilniington par
Bank von Smirna, Einirna, par

d«. p«. Zw«H, M«lford, par

Farmer? Bank vom Staat Telaw.*Dovtr,pa»
do. Zweig,« Wilniington, par
do- Zweig, Georgetown, par

.. .

b"' Zweig, New Castle, par
Union Bank, zu Wilmington, par
Kleine Noten unter 5 Thl. 1 bis Ii

New Jersey,
Belvidere Bank' zu Belvidere, 1
Burlington Co. Bank, Medford, par
Commereial Bank Perth Amboy 1j
Cnmberland Bank* Bridgeton, par
Farniers Bank* Mount Holly par
Farmers n Mechanics Bank,Rahway iFarmers u Mcchauies do Middlecow»
Morris Co. Bank' Morristow» I»
Mechanics Bank, Biirlington par
Mechames do Newark j
Mechanics u Maui.faetures do* Treitto» par
Morris Canal u Br. Co. N.J. City, ungb.

Post Noten ungangbar
Newark Bank Ins. Co' Newark j
Orange Bank', Orange
Peoples Bank, Paterson ?
Prliicctoi, Bank", Priiiceto» par
Salem Banking Co», Salem var
State Ba»k«f, Newark

'

zState Bank* Elizabethtow» j
State Bank' Cau.dcn par
State Bank of Morris' Morristow» 4Statc Bank New Bi»»ewick varSiisscx Bank« Newton 14Tre»ton Banking Co' Trents» varUnion Bank* Dover zzBank of N. Bruuswick Brunswick gebroch.
Farmers n. Mechanics Bank do. gebroch
Franrl". Ba»k of N.J. JerseyCity gebroch'.
Hobokc» Banking Co. Hoboke» gebroch
Jerscn Citv Bank, Jersey City gebroch
Me.ha».cs Bank, Patterso» K AMaiittfaeturers Bauk, Beliville gebroch

'IN J Freehold gebro.
iV'- tambertv.lle -

? Manuf. I, Banking Co Hoboke» gebro.'N IProtektion u Lombard Bank IC do.Patersou Bauk, Paterson gebroch
State Ba»k, Trento» qeb^
Salem i, Phjl.,. Manuf Co Salem gebroch.'
Washington Banking Co Hackensack gebro.

Wichtig für Alle welche
leiden an

Husteu, Erkaltungen, Lungeiiübeln,
Auszehrung. Asthma
und alle Krankheitcu der

Glinge, Luftröhre u. Unveidaulichkei,.
Des Chrw. I. Bovert s

Lebens - Balsam:
Ei« schätzbares Mittel sür die gründliche
Heilung der obigen Leide», hoch empfohlen
von Aerzte» die mit der Manier des Prepa-
rats bekannt wurde». Und von Personend,e es mit E> folg gebrauchte». Bon einergroße» Anzahl Zengiusse, z? dessen Giinste»,
sind die folgcnde» ausgewählt:

An Allc denen es angehe» mg a-. dieses be.
zenqt, daß ich mehrere Jahre mit Ltberscha-
den geplagt war, begleitet von anhaltenderVerilopfttiig, Schmerzen in der Seite »nd
dem Rückgrat»; zu Zeiten wäre» meine Füße
und Beine kalt u»d icb lirt au Schläfrichkeit;
während dem Tage fühlte ich fthr malt «nd
kraftlos, ich probirtc alles was ich erhaschenkonnte, »m Liuderniig zu bekomme», fand a.
ber nichts. Zuletzt wurde ich bewogen Dr.

zu versuchen,das
Resultat war, ich bin glücklichzu sage», die
Herstellttiig der Verdaiinngsorga»t,sa»ftkrtr
schlaf und allgemeine Besser,»ig ; nnd nach-
dem ich nur zwei Flasche» gebraucht hatte,
befinde ich mich gesunder wie ich seit den letz,
te» vier Jahre« war. Ich kaufte da»» ej,ie
Flasche für meine kleine Tochter, welche seit
vier Jahre» an Asthma gelitte», und ich ha-
be keine,, Zweifel daß sie durch jene Flasche
gänzlich geheilt wurde. Ihr ze.

Sewel Senso», 55 Horatio Str. N,D-
Dr. Covcrt?Lieber Herr: Ans Gerech-

tigkeit gegen Sie und das Publikum, ist es
. billig für mich zu sage», daß ich letzte» Win-

ter von einer starken Erkältung befallen wur-
de, woraus eine Lniigettriitzüiidiing eiitstaud.
Zu Zeiten blutete die Lunge stark ; ich wurde
wirklich trank und meine Krankheit wurde
für tödtlich gehalten. Ich gebrauchte einen
Arzt ohne Erfolg, ich probirte verschiedene
Medizinen. Zuletzt bekam ich eine Flaschevo» Ihrem tebciis-Balsam und das Resul-
tat war, daß die Schmerze« a« der tu,ige und
Brust aufgehört habe» uud ich fühle wieder
wie iiieiu eigenes Selbst. Ich bin überzeugt,
daß die welche geplagt sind wie ich war, so-gleich Liudenmg finde» würde» beim Gebrauch
Ihres Lebens Balsams. Ihr Aufrichtiger

John jr. 217 Greenwich
oder 24 Desbrosses St. N. D.

Ehrw. I. Covert-Lieber Herr?lch habe
Ihre» Lebens Balsam probirt gegen ein hart-
näckiges Asthma, welches mich seit einigen
Jahren fürchterlich plagte, und obwohl es
übertrieben fcheiut für mich, zu sage», dass
ich geheilt sei. biu ich doch »ewiß davou, daß
ich während der Zeit wo ich den Versuch ge-

. macht, sehr wenig davon hatte, was nun eini-
ge Mouate sind; und ich bin so sehr geneigt
diese Linderung dem Einfluß Ihrer Medizin
zuzuschreiben, daß ich sie ganz aufrichtig alle
denen empfehle» kann, die mit dieser fürchter-
lichen Krankheit geplagt sind.

Ihr Aufrichtiger I Hopl-'in«.
Aiibiir», März 9. 184«.

Ei» Pamphlet, welches allc Eiiizelliheiten
vo» dieser schätzbare» Medizin enthält,ist bei
den Ageitte» nmsonst zu haben.

Preis nur ein Thaler die Bottel.
Zum Verkauf im Großen n»d Kleinen in
Reading bn p. Lambert,

Alleiniger Agent für Berks Cty.
N. B. Agenten werde» verlangt für de»

Verkauf des Balsams in verschiedenen Thei-
len der Caunty. Man wende sich persönlich
oder in portofreien Briefen an

I. V. L a m b e r».
Nkad«»g, Oktober 5».


